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Pressemitteilung 17.05.2011
FDP Fraktion in der StädteRegion Aachen

FDP Kreisverband Aachen-Land
Kein ICE halt in Aachen 

„Aachener FDP sieht das ganz anders“

Mit Erstaunen hat die FDP in der StädteRegion Aachen den heutigen Antrag der FDP Köln zur Kenntnis genommen. „Nicht nur, dass dieser Antrag uns vor seiner Veröffentlichung nicht bekannt war, so verkennt er, dass diese neue Strecke aus der ICE Verbindung Frankfurt Brüssel entwickelt werden soll und bei Wegfall Aachen hierdurch erheblich benachteiligt werden würde“, erklärt der Kreisvorsitzende im Kreis Aachen Dr. Werner Pfeil. „Hier soll ohne erkennbaren Grund der Standort der einzigen Exzellenzuniversität in NRW von den schnellen Bahnverbindungen nach Brüssel und Frankfurt abgeschnitten werden. Vor allem vor dem Hintergrund des Campus-Projekts, bei denen eine Vielzahl junger Ingenieure von und nach Aachen reisen werden, ist dies unerklärlich“, so der Fraktionsvorsitzende der FDP Fraktion in der StädteRegion Georg K. Helg. 
Da die deutsche Bahn nach eigenen Bekundungen auch in Lüttich keinen ICE Halt plant, wäre eine Strecke von 230 km (Köln – Brüssel) ohne Anbindung. Aus Sicht der FDP Fraktion ist das Verhalten der Bahn unverständlich. „Wir fordern die Bahn auf, sich endlich zur Anbindung Aachens an die Hochgeschwindigkeitsstrecke zu bekennen, damit wir in der Euregio wenigstens einen Bahnhof haben, in dem die Bahnverbindung Frankfurt – London halt macht.“, fordern Dr. Werner Pfeil und Georg K. Helg einmütig.

 

